
   
  

 

 

Medaillensegen für Bündner Schützen und Schützinnen 

 

 
 

Treffsicher: Schweizermeister und amtierender Schützenkönig Norbert Caviezel.  

 

An den Schweizermeisterschaften in Thun zeigten sich vor allem die Bündner 

Teilnehmer auf der Distanz von 300 Meter als sicheren Wert. Sie holten gleich fünf 

Medaillen. Nebst den anderen zwei Medaillen auf der Distanz Gewehr 50 Meter 

kehrte die Bündner Delegation mit acht Diplomen heim.  

 
Von Gion Nutegn Stgier 

 

Die Schweizermeisterschaften 2022 auf den Distanzen von 300 Meter, Gewehr 50 Meter 

und Pistole sind seit Sonntagabend Geschichte. Für die Schützen und Schützinnen vom 

Bünder Schiesssportverband waren die nationalen Wettkämpfe in Thun ein Erfolg. 

Treffsicher waren einmal mehr die Teilnehmer und Teilnehmerinnen welche die 

Schweizermeisterschaften mit den Ordonnanzgewehren geschossen haben. Wie schon 

in den letzten Jahren waren sie an den nationalen Titelkämpfen wiederum treffsicher.  

 

Total sieben Medaillen 

 

Mit Norbert Caviezel (Chur) wurde ein amtierender Schützenkönig neuer 

Schweizermeister in der 2-Stellung mit dem Sturmgewehr 90. Damit zeigte der gebürtige 

Tomilser, dass mit ihm auch mit dem Sturmgewehr 90 jederzeit zu rechnen ist. 

Schützenkönig wurde Caviezel in Luzern 2021 mit dem Sturmgewehr 57/03. Nebst seiner 

Goldmedaille gab es in der 2-Stellung mit dem Sturmgewehr 90 in Thun auch noch eine 

Bronzene Medaille für den jungen Schützen Miguel Sgier (Tomils). Ein hochspannender 

Liegendmatch Elite war der Wettkampf mit dem Sturmgewehr 57/03. Mauro Ardüser 

(Tomils) verfehlte punktgleich mit Marcel Sommer (Huttwil) den Sieg nur wegen einem 

Innerzehner. Sommer und Ardüser schossen beide starke 573 Zähler. Das Podest ergänzt 

hat Silvia Plaz (Rothenbrunnen/Savognin) mit nur einem Punkt weniger als Sommer und 



   

Ardüser. Plaz sicherte sich Rang drei mit einem Vorsprung von fünf Innerzehner auf 

Schweizermeister Caviezel welcher ebenfalls 572 Punkte erzielte. Platz fünf ging an Tarcisi 

Cadruvi (Ruschein) welcher wie Caviezel in diesem Wettkampf ein Diplom gewonnen 

hat. Mit dem Standardgewehr 2-Stellungen den Wettkampf als Zweiter beendet hat 

Georg Maurer (Felsberg). Der beste Bündner Schütze mit der Sportwaffe zeigte sich wie 

schon öfters an den Schweizermeisterschaften sehr treffsicher. Punktgleich mit Altmeister 

Rolf Denzeler (Hallwil) kam Maurer auf 584 Punkte, aber mit einem Rückstand von drei 

Innerzehner. Die Liegendpassen von Maurer lassen sich sehen mit 99/99/100 Punkte. Lars 

Färber (Felsberg) wurde im 50 Meter Gewehr Liegendmatch Vizeschweizermeister und 

sicherte sich damit die dritte Silbermedaille für den Bünder Schiesssportverband. Rang 

drei gab es im Final 50 Meter Gewehr 3-Stellung der Frauen für Valentina Caluori 

(Rhäzüns). Annina Tomaschett (Trun) wurde in diesem Wettkampf gute Vierte und bekam 

dafür ein Diplom. Ein Diplom gewonnen haben für ihr guten Leistungen auch Martina 

Herrli (Davos) und Yvonne Margreth (Castrisch) Gewehr 50 Meter, sowie Meinrad Monsch 

(Zizers) Gewehr 300 Meter. Zwei weitere Diplome gab es auch für den Pistolenschützen 

Roman Clavadetscher und für die Pistolenschützin Sybill Tscharner.   

 

 

 
Stark geschossen: Der Felsberge Schütze Georg Maurer. 

 

 

 

Sicherer Wert: Spitzenschützin Silvia Plaz. 
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